
Amt Temnitz

- Gemeinde Walsleben -

 

Ergebnisprotokoll zu der

1. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben im Jahr 2017

am 11.01.2017 im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 47, Walsleben

Beginn:  19.00 Uhr Ende:  20.53 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Herr Burghard Gammelin
• Herr Dirk Born
• Herr Wolfgang Becker
• Herr Jörg Hegermann
• Herr Matthias Kupper

• Frau Maike Roßbild
• Frau Corinna Brauer
• Frau Christine Volkenandt
• Herr Carsten Rode 

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Kerstin Dames

• Protokollführerin: Anke Gräf

3. Gäste

• Herr Lewin – Plankontor Stadt und Land GmbH
• Herr Wolfgang Schwarz

• Frau Evelyne Weiss und 8 Jugendliche

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (16.11.2016)

4. Aktuelle  Informationen  zum  Stand  der  frühzeitigen  Beteiligung  gemäß  §§  3  und  4  BauGB  zum
Bebauungsplan Walsleben Nr. 4 „An den Temnitzwiesen“ der Gemeinde Walsleben

5. Bericht der Amtsdirektorin

6. Einwohnerfragestunde

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

10. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (16.11.2016)

11. Bericht der Amtsdirektorin

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Gammelin begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er
stellt fest, dass die Gemeindevertretung mit 9 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die  Tagesordnung  wird  erweitert  um  den  neuen  TOP  4  „Aktuelle  Informationen  zum  Stand  der
frühzeitigen  Beteiligung gemäß §§  3  und  4 BauGB zum Bebauungsplan Walsleben Nr.  4  „An den
Temnitzwiesen“ der Gemeinde Walsleben. Alle weiteren Punkte verschieben sich entsprechend. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (16.11.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
16.11.2016.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0
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4. Aktuelle  Informationen  zum  Stand  der  frühzeitigen  Beteiligung  gemäß  §§  3  und  4  BauGB  zum
Bebauungsplan Walsleben Nr. 4 „An den Temnitzwiesen“ der Gemeinde Walsleben

Herr Lewin gibt einen kurzen Zwischenbericht zum Planungsstand des Bebauungsgebietes. Es stünden
als  Ergebnis  der  frühzeitigen  Beteiligung  zum  Bebauungsplan  weitere  Untersuchungen  an,
insbesondere zu den Bereichen Entwässerung des Regenwassers, Schallschutz, Avifaunistik. Weiterhin
sei die Forstverwaltung einzubeziehen, da sich auf dem Baugebiet ein kleiner Wald befände, der unter
Umständen bei der Festlegung der einzelnen Baugrundstücke zu berücksichtigen wäre. Ziel sei es, die
Gutachten bis zum III. Quartal 2017 auszuwerten, so dass der Bebauungsplan noch in diesem Jahr
Rechtskraft erhielte. Ab 2018 könnten dann die ersten Häuser gebaut werden.

Es gab keine Anfragen an Herrn Lewin.

5. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Die Sanierung der Straße in Dannenfeld (Löcher, Regenentwässerung) sei abgeschlossen.
• Der Zaun zur Schließung der offenen Stelle am Spielplatz Walsleben sei gekauft worden. Sobald die

Witterung es zulasse, werde die Reparatur durch den Bauhof vorgenommen.
• Die  Zusatzschilder/Verkehrsschilder  im  Mühlenweg  werden  bei  der  nächsten  Verkehrsschau  im

Februar 2017 begutachtet, um dann nachvollziehbare Regelungen festlegen zu können.
• Das Durchfahrtsverbotsschild für Fahrzeuge über 2,5 t am Weg neben der Arztpraxis in Walsleben,

Dorfstraße 34 werde wieder aufgestellt, sobald die Witterung es zulasse. 
• Es seien finanzielle  Mittel  in  den Haushalt  für  die  Beschaffung und Entsorgung von Laubsäcken

eingestellt worden. Ein Laubsack mit einem Fassungsvermögen von 120 l koste 2,44 € netto. Die
Abholung erfolge durch die AWU.

• Der  Bescheid  der  ILB  zur  Feldsollrevitalisierung  liege  nunmehr  vor,  so  dass  mit  der  Umsetzung
begonnen werden könne.

6. Einwohnerfragestunde

Herr Schwarz fragt nach den Vergabekriterien zur Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses in Walsleben.
Herr Gammelin erläutert diese und verweist auf die Hausordnung. 

Herr Schwarz merkt an, dass vor einigen Jahren im Mühlenweg in Walsleben in der Höhe der Kurve
Straßenlampen  aufgestellt  worden  seien.  Diese  stünden  dicht  beieinander,  so  dass  ein  Bereich
ausgeleuchtet sei. Im Gegensatz dazu sei es vor seinem Haus stockfinster. Herr Gammelin erläutert,
dass  die  Gesamtsituation  zur  Ausleuchtung  der  Straße  nochmals  im  Zusammenhang  mit  der
Baumschau bewertet werde. Eine Entscheidung könne erst danach fallen. 

Frau Weiss erläutert die zeitliche Nutzung des Jugendclubs. Die Jugendlichen ab 14 Jahre wollen den
Jugendclub gern freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr nutzen. Dazu sei es notwendig, die Zeit der kleineren
Kinder von bisher 15.00 bis 18.00 Uhr um eine Stunde zu kürzen, um die Betreuungszeiten nicht zu
überschreiten. Es gibt keine Einwände von Seiten der Gemeindevertreter, jedoch solle eine Abstimmung
mit der Yoga-Gruppe erfolgen. Erstmals könne diese Neuregelung am 13.01.2017 gestartet werden.
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Frau Weiss beantragt für den Jugendclub die Bereitstellung finanzieller  Mittel  für ein Regal mit  den
Maßen 1,80 m x 0,80 m zur Lagerung von Spiele. Weiterhin fragt Frau Weiss an, ob die Möglichkeit
bestünde,  den  Jugendlichen  Tee  und  kalte  Getränke  während  ihres  Aufenthalts  im  Jugendclub  zu
reichen.  Die  Abstimmung  zur  Bereitstellung  der  finanziellen  Mittel  solle  mit  dem  Amt  Temnitz
vorgenommen werden.

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Rode fragt an, wie die Verfahrensweise bei einer Baumfällung sei. Auf dem Grundstück Reitzig in
Walsleben sei eine Birke, die gefällt werden solle. Frau Dorn weist darauf hin, dass der Bürger Kontakt
mit dem Amt Temnitz aufnehmen solle.

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19.40 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19.43 Uhr.

10. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (16.11.2016)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 16.11.2016.

11. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn macht Ausführungen.

12. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

13. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20.53 Uhr.
  
Walsleben, Walsleben,

14.02.2017 14.02.2017

Burghard Gammelin,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Walsleben

Anke Gräf
Protokollführer/in
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